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Nr. 541                                                                                                                             19.03.2022 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Die Bilder, die seit vergangenem Donnerstag auf unserer Homepage angesehen werden können, 
sprechen eine eindeutige Sprache. Den Schulgemeinden des Gymnasiums Am Stoppenberg und 
der Sekundarschule am Stoppenberg ist es ein Anliegen, den Menschen in der Ukraine konkret zu 
helfen. Stapelweise haltbare Lebensmittel, eine Anhängerladung nur aus verschiedenen 
Konservendosen zusammengesetzt, eine Transporterladung 
und ein zweiter größerer Anhänger voller 
Grundnahrungsmittel und viele Hände die dafür sorgen, 
dass alles ordnungsgemäß verpackt wird. „Jedes Kind 
spendet eine Konserve“, unter diesem Motto stand die 
Hilfsaktion, die in Zusammenarbeit mit einem ehemaligen 
Schüler unserer Schule kurzfristig auf die Beine gestellt 
wurde.  
Am kommenden Dienstag wird sich über den Tag verteilt 
unsere Schulgemeinde auf den Weg machen und einen 
Solidaritätsmarsch durchführen. Der Erlös dieses Marsches über 12 km wird in Zusammenarbeit 
mit dem Caritas-Verband konkreten Hilfsprojekten für geflüchtete ukrainische Familien zukommen. 
Frau Lingen, Dezernentin für Schule und Hochschule des Bistums Essen, wird uns an diesem Tag 
begleiten. Sie wird sich gemeinsam mit den Klassen 5 auf den Weg machen.  
 
Am Mittwoch der vergangenen Woche haben wir uns in einer Dienstbesprechung mit der Frage 
auseinandergesetzt, wie wir es schaffen können, weitere Seiteneinsteiger bzw. Flüchtlingskinder an 
unserer Schule zu betreuen und zu begleiten. Vor einigen Jahren hatten wir uns selber aus guten 
Gründen die Obergrenze von 30 Schülerinnen und Schüler pro Klasse in der Sekundarstufe I 
gesetzt. Über diese Grenze hinaus haben wir bisher keine Schülerinnen und Schüler 
aufgenommen, sondern Anfragen immer zurückgewiesen. In Einzelfällen haben wir natürlich auch 
jetzt schon 31 Schülerinnen und Schüler, dies hat jedoch mit der Tatsache zu tun, dass es zur 
Wiederholung von Jahrgangsstufen bei Nichtversetzung kam. 
 
Die Frage nach dem Umgang mit dieser Obergrenze in der aktuellen Situation war relativ rasch 
beantwortet, denn aus dem Kollegium heraus wurde einstimmig deutlich, dass wir diese 
Obergrenze öffnen wollen. Der Beschluss der Lehrerkonferenz lautet daher, dass wir über die 30 
Kinder hinaus mindestens ein weiteres Kind pro Klasse in der Sekundarstufe I aufnehmen wollen. In 
Einzelfällen und nach Rücksprache mit der Klassenleitung können es auch zwei Kinder sein. Dabei 
öffnen wir unsere Klassen an dieser Stelle nicht nur für ukrainische Flüchtlingskinder, sondern für 
alle Kinder und Jugendlichen, die als Seiteneinsteiger aus ganz unterschiedlichen persönlichen 
Gründen in der Stadt Essen gelandet sind und eine gute Schule suchen, um eine persönliche 
Perspektive zu haben. Dieser Beschluss der Lehrerkonferenz wird noch vor den Osterferien der 
Schulkonferenz zur Bestätigung vorgelegt. Doch mit dem Beschluss der Lehrerkonferenz sind wir als 
Schulleitung handlungsfähig und können auf Anfragen der Stadt Essen positiv reagieren und 
Gesprächstermine für Anmeldegespräche vergeben.  
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Der einstimmige Beschluss des Lehrerkollegiums ist ein starkes Signal dafür, dass wir als Schule 
bereit sind, langfristig Verantwortung zu übernehmen, denn hinter der Aufnahme eines jeden 
Kindes und Jugendlichen, der die deutsche Sprache nicht beherrscht und durch traumatische 
Ereignisse im Krieg und auf der Flucht belastet ist, steckt eine Menge Verantwortung.  
 
Wir wollen diese Verantwortung als Schulgemeinde ernst nehmen und uns ganz bewusst auf die 
intensive Begleitung der Kinder und Jugendlichen und den intensiven Kontakt zu ihren Familien 
einlassen, so wie wir es in der Vergangenheit bereits mit den Seiteneinsteigern und Flüchtlingen, 
die in der überwiegenden Zahl aus Syrien zu uns kamen, getan haben.  
 
Ich danke an dieser Stelle ausdrücklich allen, die sich aktiv gegen Krieg und Gewalt, Ausgrenzung 
und Vertreibung solidarisieren, ich danke für die konkrete Unterstützung und für die Bereitschaft, 
langfristig Verantwortung zu übernehmen. Auch an dieser Stelle machen wir deutlich, dass es uns 
ernst ist mit dem Motto unserer Schule, das wir jeden Tag an der Wand an der Aula betrachten 
können: „Mit Kopf, Herz und Hand“. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
 

In Quarantäne befindliche Personen im Gymnasium Am Stoppenberg 

Die nachfolgenden Tabellen geben Auskunft darüber, wie viele Personen 
sich zum Stichtag 18.03.2022, 12.00 Uhr, in Quarantäne befinden. Zum 
besseren Verständnis sei erwähnt, dass in die Spalte „Infektionen mit Qua-
rantäne“ die Schülerinnen und Schüler erst dann aufgenommen werden, 

wenn ein positiver PCR-Test vorliegt. 
 
 
  Schülerinnen und Schüler 

Stufe / Gruppe Nur Quarantäne / An-
zahl 

Infektionen mit Qua-
rantäne / Anzahl 

5 0 0 

6 3 0 

7 0 5 

8 1 6 

9 1 3 

EF 2 4 

Q1 0 6 

Q2 0 7 

 
 

Lehrerinnen und Lehrer/ Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Quarantäne / Anzahl Infektionen / Anzahl 

1 0 
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Ergebnisse der verpflichtenden Selbsttests im Gymnasium Am Stoppenberg 

Die nachfolgenden Tabellen geben Auskunft darüber, wie viele Personen in der 11. Kalenderwo-
che (Stichtag 19.03.2022 12.00 Uhr) positiv getestet wurden:  

 
 Schülerinnen und Schüler 

Stufe / Gruppe positiv 
5 0 
6 0 
7 1 
8 0 
9 1 
EF 2 
Q1 1 
Q2 0 

 
  

Andere Personengruppen 
Gruppe positiv 
Lehrerinnen/Lehrer 0 
weitere Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 0 
angemeldete Besucher/Besucherinnen 0 
Fremdfirmen 0 

 
Ergebnis des Haititages am Aschermittwoch 

Der Solidaritätslauf unserer fünften Klassen am Aschermitt-
woch war ein voller Erfolg. Bei bestem Wetter gelangten alle 
TeilnehmerInnen erschöpft, aber wohlbehalten wieder zur 
Schule zurück. Die vielen Sponsoren unserer Läuferinnen und 
Läufer sorgten mit ihren Spendengeldern für das bemerkens-
werte Ergebnis von fast 4750,- Euro!  Die Aktion "Dein Dreh 
für Haiti" sowie die Einnahmen aus dem H.A.N.S. Spenden-
tower am Eingang zur Aula vermehrten das Gesamtergebnis 
des Haititages auf die stolze Summe von 5075,- Euro. 

 
Wir bedanken uns bei allen, die zu diesem tollen Ergebnis zur Unterstützung unserer Partnerschule 
Lakai in Cap Haitien beigetragen haben. 
 
Night of Talent – Ein Abend mit Poetry Slam & Musik 

Die Q2 lädt Sie/euch herzlich dazu ein, am 23.03.2022 unsere 
Abendveranstaltung in der Aula zu besuchen, an dem Schüler*innen 
selbstgeschriebene Texte darbieten oder für musikalische Unterhal-
tung sorgen. Getränke und Snacks wird es natürlich auch geben. 
Die Veranstaltung beginnt um 18:45 Uhr, Einlass ist schon ab 18 
Uhr möglich. Der Abend wird unter der geltenden 3G-Regelung 
durchgeführt, trotzdem würden wir es für die eigene Sicherheit 
begrüßen, wenn man sich trotz Impfung vorher testen lassen würde. 
Am Montag kann man noch einmal Karten vor dem SV-Büro kaufen. 
Dabei kosten die Karten 2€. Wer an dem Abend spontan vorbei-
kommen möchte, kann auch an der Abendkasse Tickets für 3€ 
erwerben. 
Der gesamte Erlös kommt der Abi-Kasse der Q2 zu Gute. Wir 
würden uns daher sehr freuen, euch in großer Zahl begrüßen zu 
dürfen und einen netten Abend verbringen zu können. 
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SPENDENAKTION „Jedes Kind schenkt eine Konserve“ war toller Erfolg 

Wir haben ein großes DANKE zu sagen 
an alle von euch/Ihnen, die uns am 
letzten Donnerstag bei unserer Spen-
denaktion für die Ukraine unterstützt 
haben. Neben ca. 4000 Konserven 
kamen auch Hunderte Kilo an Mehl, 
Reis und Nudeln, sowie unglaubliche 

Mengen weiterer Lebensmittel, Batterien, Powerbanks, 
Taschenlampen und vielem mehr zusammen, die wahr-
scheinlich schon am Dienstag in Richtung Ukraine gefah-
ren werden und dort vor Ort, also direkt im Land an 
Dortgebliebene und Geflüchtete im eigenen Land verteilt 
werden. 
 
Solidaritätsmarsch für ukrainische Flüchtlingsfamilien 

Am kommenden Dienstag, 
22.03.2022, machen wir uns ge-
meinsam auf den Weg, um unsere Soli-

darität mit den Menschen in der Ukraine und den Kriegsflüchtlingen zu zeigen. Un-
ser Solidaritätsmarsch wird uns 12 Kilometer rund um den Stoppenberg füh- ren. 
Eine Pause mit Toiletten und der Möglichkeit, seine Wasservorräte aufzufüllen, ist eingeplant. Der 
Marsch endet mit einem Mittagessen im Speisesaal. Am Dienstag findet kein regulärer Unterricht 
statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer suchen sich Sponsoren, die ihnen Kilometergeld zahlen. 
Zur Anwesenheitskontrolle treffen sich alle Klassen und Jahrgangsstufen auf dem Basketballfeld, 
welches bei Feueralarm als 
Sammelplatz dient. Das 
Schulgelände soll von der 
Sekundarschule aus betreten 
werden. Dann gehen die 
Jahrgangsstufen gemeinsam 
mit den begleitenden Lehre-
rinnen und Lehrern in die 
Aula. Dort gibt es einen 
kurzen Impuls durch das 
Seelsorgeteam, im Anschluss 
starten wir durch den Haupt-
eingang auf den Rundweg. 
Es gilt folgender Zeitplan: 
09.30 Uhr: Die Klassen 5 treffen sich direkt in der Aula (Anwesenheitskontrolle) 
09.50 Uhr: Die Klassen 6 treffen sich auf dem Basketballfeld 
10.10 Uhr: Die Klassen 7 treffen sich auf dem Basketballfeld 
10.30 Uhr: Die Klassen 8 treffen sich auf dem Basketballfeld 
10.50 Uhr: Die Klassen 9 treffen sich auf dem Basketballfeld 
11.10 Uhr: Die Jahrgangsstufe EF trifft sich auf dem Basketballfeld 
11.30 Uhr: Die Jahrgangsstufe Q1 trifft sich auf dem Basketballfeld 
11.50 Uhr: Die Jahrgangsstufe Q2 trifft sich auf dem Basketballfeld 
 
Für den Weg inclusive Pause braucht jede Gruppe ca. 3 Stunden. Alle Gruppen werden von 
Lehrerinnen und Lehrern sowie Schulsanitätern begleitet. 
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Gibt es Neuerungen aufgrund der Lockerungen der Corona-Schutzverordnung? 

Nein. In den nächsten zwei Wochen bleibt an den Schulen alles wie bisher. 
Es besteht die Pflicht zum Tragen einer Maske und die Pflicht zu Selbsttestun-
gen der Nicht-Immunisierten. In der letzten Woche vor den Osterferien dür-
fen die Masken dann noch freiwillig weiterhin getragen werden, eine Pflicht 
zum Tragen besteht nicht mehr. Eine Schule darf auch nicht per Konferenz-
beschluss oder auf andere Art und Weise einen Zwang zum Maskentragen 
ausüben. Die Testungen in Schule werden noch bis zu den Osterferien fort-

gesetzt, danach sind keinerlei Testungen ohne besonderen Anlass mehr vorgeschrieben. Sollte es 
zu einem besonderen Infektionsgeschehen in einer Kommune oder in einer Schule kommen, kann 
es im Einzelfall zu strengeren Maßnahmen kommen. 
 
Lehrerkonferenz als Disziplinarkonferenz tagt am kommenden Mittwoch 

Am kommenden Mittwoch, den 23.03.2022, wird sich die Lehrerkonferenz als 
Disziplinarkonferenz treffen. Dies ist laut Rahmenschuldordnung des Bistums 
Essen in besonderen Fällen möglich und notwendig. Der Unterricht für alle 
Jahrgangsstufen endet daher nach dem Mittagessen, die Neigungsgruppen 
entfallen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag.  
 
Lehrerkonferenz am 29. März 

Die seit längerer Zeit terminierte Lehrerkonferenz am 29.03.2022 findet 
wie geplant statt. Sie beginnt um 14.00 Uhr im Musiksaal, daher endet 
der Unterricht für alle Jahrgangsstufen nach dem Mittagessen. Die Nei-
gungsgruppen entfallen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. 
 

 
Tage religiöser Orientierung für die EF beginnen 

Vom 21.03.2022 bis zum 23.03.2022 finden die TRO für Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe EF statt. Es geht um Perspektiven und Ideen für die Zukunft, es geht um 
Fragen an die eigene Person und um Anregungen und Gespräche in der Gruppe. 21 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben sich freiwillig gemeldet und brechen gemeinsam 
zu diesen drei interessanten Tagen auf. Vielen Dank an das begleitende Team aus Stufenleitung 
und Schulseelsorge! 
 
Instrumentenkarussell am kommenden Montag 

Die Interessenten für unsere Big Band können am kommenden Montag, 
21.03.2022, um 15.00 Uhr das für sie passende Instrument entdecken. Dies ge-
schieht im Rahmen des Instrumentenkarussells. Vielen Dank an Herrn Dr. Kok für 
die Organisation der Veranstaltung. 

 
Bischof Dr. Overbeck besucht Q2-Religionskurse 

Am kommenden Mittwoch, 23.03.2022, folgt Bischof Dr. Overbeck der 
Einladung von Schülerinnen und Schülern unserer Jahrgangsstufe Q2, um 
mit ihnen zur aktuellen Situation der Kirche ins Gespräch zu kommen. Wir 
freuen uns auf den Besuch! 
 
Herzliche Einladung zur Frühschicht in der Fastenzeit 

Auch am kommenden Donnerstag sind wir wieder eingeladen, uns um 07.20 Uhr ins 
COM-Gebäude zu begeben. Uns erwartet ein besinnlicher Einstieg in den Tag unter 
dem Motto „geTAPEd“. Im Anschluss an die Frühschicht gibt es eine Stärkung für den 
Tag.  
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Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
 
 

Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
 
Herausgeber: 
Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 
 
Sie möchten sich vom Newsletter abmelden dann klicken Sie bitte hier! 

Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat@gymstopp.org 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Sekretariat : 7.30-16.30 Uhr 
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